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Staatsſekretär v Stephan ſchwer krank

Halle 5 April
Als vor einiger Zeit die erſten Nachrichten von einer Er

krankung des Staatsſekretärs v Stephan auftauchten mußte man
ſofort zu der Ueberzeugung kommen daß die Krankheit keine un
bedenkliche ſein könne denn die Offiziöſen beliebten es ſo hin
zuſtellen als habe man es mit einer alltäglichen Krankheit zu thun
die in kurzer Friſt überwunden ſein werde Dem iſt nun leider
nicht ſo im Gegentheil iſt der Zuſtand des Patienten ein keines
wegs unbedenklicher

Staatsſekretär v Stephan der ſchon ſeit längerer Zeit an derZuckerkrankheit leidet iſt am Sonnabend von Profeſſor v Bergmann

zweiten Male operirt und zwar iſt ihm der rechte
nterſchenkel vom Knie ab amputirt worden

m Zuſammenhang mit der ſchon ſeit Jahren andauernden Zucker
krankheit ſtellte ſich vor etwa acht Wochen heraus daß eine Zehe
des rechten Fußes abzuſterben und brandig zu werden begann
Profeſſor v Bergmann der auf Veranlaſſung des Hausarztes zuRathe gezogen wurde 6 ſich damals genöthigt die kranke gehe

durch einen operativen Eingriff zu entfernen Es war von vorn
r ob durch dieſen Schritt den einzigen der Auscht a Erfolg gab eine radikale Beſeitigung des Uebels möglich

ſein würde Die Wunde zeigte denn auch wie dies bei Zucker
kranken in der Regel der Fall iſt nur ſehr wenig Neigung zu
verheilen auch ergab ſich immer mehr wie ſehr der Kräftezuſtand
des Staatsſekretärs der namentlich anfangs mit Sicherheit auf ſeine
baldige und völlige Wiederherſtellung rechnete unter den Nach
wehen der Operation und dem längeren Krankenlager litt Die
brandige Zerſetzung ging ſchließlich auf den bis dahin noch geſunden
Theil des Fußes über daß Geheimrath v Bergmann zu einem

Frstſchen Eingriff ſich entſchließen mußte Die Operation
geglückt

Das Befinden des Patienten iſt ſo ſchreibt der LokAnz in
er Sonntags Nummer nicht ungünſtig ſoweit dies nach einem
ſchweren operativen Eingriff überhaupt möglich iſt Bei derpevation ſelbſt waren nächſt Geheimrath v Bergmann und dem

Hausarzt des Herrn v Stephan W Sanitätsrath Dr Aſchoff
noch drei Aerzte zugegen Das erkrankte rechte Bein wurde unter
a des Knies amputirt Die neue ungünſtige Wendung im Benden des Staatsſekretärs erregt ſnnerhalb er Berliner Geſell

ſchaft ſchmerzlichſte Theilnahme Sie kommt in zahlreichen neuen
Beileidskundgebungen zum Ausdruck welche dem Kranken wie
ſeiner Familie fortgeſetzt zugehen Auch von den Beamten der
Poſtverwaltung laufen von allen Seiten Zeichen der Anhänglichkeit oft in ahrender Form ein Geheimrath Bergmann hat noch

am ſpäten Sonnabend Abend nach dem Patienten geſehen und
das Befinden den Umſtänden nach nicht unbefriedigend gefunden

Von ärztlicher Seite wird noch geſchrieben Die geſtern an dem
Staatsſekretär Dr v Stephan vorgenommene größere Operation

Von jetzt ab befindet ſich die
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war nach ärztlicher Berechnung bei dem ſeit einer Reihe von
Jahren beſtehenden Zuckerleiden des Patienten vorauszuſehen Es
iſt eine wohlbekannte Thatſache daß gerade bei Zuckerkranken nach
einiger Zeit glücklicherweiſe nicht allzu häufig eine brandige Er
krankung der äußerſten Gliedmaßen zumal der Zehenglieder er
folgt welche unter Umſtänden unaufhaltſam fortſchreitet Man
nimmt an daß bei dieſer Krankheit der überſchüſſig gebildete
Zucker den Körpergeweben Flüſſigkeit entzieht und infolge deſſen
eine gewiſſe Neigung zu Brand hervorruft So erklärt ſich wahr
ſcheinlich auch das bei Zuckerkranken verhältnißmäßig häufige Vor
kommen von Furunkeln und Carbunkeln die ja ebenfalls in einer
allerdings örtlich beſchränkten brandigen Entzündung der Haut
beſtehen Wie dieſe ſo bildet auch das Auftreten des Brandes
an den Gliedmaßen eine recht ungünſtige Komplikation welche in
ſehr vielen Fällen zu einem chirurgiſchen Eingriff der oben be
ſchriebenen Art führt Leider entſpricht der Erfolg nur zu oft
nicht den gehegten Erwartungen und der Arzt erlebt es daß der
Brand ſchließlich doch das anſcheinend geſunde Gewebe des Ampu
tationsſtumpfes befällt und weitere Fortſchritte macht Beſonders
zu fürchten iſt dies im höheren Lebensalter e wir daß Herr
v Stephan deſſen zähe lebenskräftige Natur ſo ſehr gerühmt wird
auch die neueſte ſchwere Attake ſeines Leidens glücklich überſtehen
werde Viel hängt ha in derartigen Fällen von dem Kräftezu
ſtand des Patienten ab

Das Wolff ſche Bureau verbreitet folgendes Bulletin
Berlin 4 April Herr Staatsſekretär v Stephan hat

die Nacht gut geſchlafen Der Kräftezuſtand iſt den Umſtänden
nach befriedigend Prof v Bergmann

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 April Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin machten geſtern Vormittag einen Spaziergang
durch den Thiergarten Zurückgekehrt ins Schloß empfing der
Kaiſer den Generalſtabschef Grafen ehe um Vortragearbeitete mit dem ſtellvertretenden Chef des Rilitärtabinets

von Villaume und nahm militäriſche Meldungen entgegen
Abends ſpeiſte der Kaiſer beim Staatsſekretär Admiral Hollmann
Am Sonntag beſuchte das Kaiſerpaar den Gottesdienſt Um
11 Uhr Mittags fand im Königlichen Schloſſe eine größere
Frühſtückstafel zu 27 Gedecken ſtatt zu welcher geladen waren
Dr Fridtjof Nanſen der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe
der Staatsſekretär Frhr Marſchall v Bieberſtein Staats
miniſter Dr Boſſe der Ober Hof und Hausmarſchall Graf
zu Eulenburg der ſchwediſchnorwegiſche Geſandte am hieſigen
Hofe v Lagerheim und der ſchwediſch norwegiſche Militär
bevollmächtigte Flügel Adjutant Ruſtadt die Kabinetschefs
Dr v Lucanus und Freiherr v Seuden Bibran der
Direktor des Kolonialamts Freiherr v Richthofen der Geheime
Reg Rath v Bezold u A
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Der Kaiſer hat ſich geſtern Abend beim Admiral
Hollmann anſagen laſſen und bei ihm geſpeiſt Nächſte Woche
tritt der Admiral ſeinen Erholungsurlaub an Dem Lok Anz
wird von unterrichteter Seite berichtet Der Kaiſer lehnte un
mittelbar nach der Verabſchiedung des Etats im Reichstage das
bis dahin unerledigt gelaſſene Entlaſſungsgeſuch des Staatsſekretärs
im Reichsmarineamt thatſächlich ab Admiral Hollmann erneuerte
es indeſſen ſofort mit dem Hinzufügen daß er ſich infolge der
aufreibenden parlamentariſchen Kämpfe der letzten Zeit in ſeiner
Geſundheit geſchwächt und deshalb den Anforderungen ſeines Amtes
nicht mehr gewachſen fühle Der Kaiſer bewilligte ihm darauf ohne
vorläufig über das erneute Abſchiedsgeſuch eine Entſcheidung zu
treffen den längeren Erholungsurlaub Reichstagsabgeordnete
die perſönliche Beziehungen zum Admiral Hollmann unterhalten
verſichern daß er durch den Verlauf und Ausgang der jüngſten
Reichstagskämpfe tief verſtimmt ſei und ſich auch ſeinerſeits ſchwer
lich entſchließen würde nach Beendigung des jetzigen Urlaubs
länger im Amte zu bleiben Daher wird nunmehr allſeitig mit
ſeinem Rücktritt in abſehbarer Zeit als mit einer nahezu feſtſtehen
den Thatſache gerechnet Wenn darüber hinaus bereits von einer
Wiedereinbringung der abgelehnten Marineforderung
nach Oſtern in Form einer beſonderen Vorlage berichtet wird ſo
handelt es ſich lediglich um eine leere Vermuthung für die es bis
her an jeder Unterlage fehlt Ein ſo durchaus ungewöhnlicher
Schritt würde nur dann einen Sinn und Zweck haben wenn auf
der Regierungsſeite der beſtimmte Entſchluß gefaßt wäre im Falle
der Ablehnung dieſer Vorlage den Reichstag ſo lange aufzulöſen
bis eine dieſer Vorlage günſtige Mehrheit erzielt wäre So lange
Fürſt Hohenlohe Reichskanzler iſt wird ein derartiger Entſchluß
nicht gefaßt werden

Gegen die Bezeichnung des alten Kaiſers als
der Große wendet ſich Profeſſor Delbrück im Aprilheft der

Preußiſchen Jahrbücher Er ſpricht von dem Verſuch an die
Stelle der hiſtoriſchen Betrachtung eine künſtliche Legende zu
ſetzen und er fährt fort Die Bezeichnung Wilhelm der Große
iſt für dieſen verehrungswürdigſten Monarchen nicht geeignet undfür ſein Andenken ſchädigend Sie ruft Vergleiche mit Friedrich

dem Großen und dem Großen Kurfürſt hervor die die Be
trachtung in eine falſche Richtung lenken und zu Ungerechtigkeiten
gegen Kaiſer Wilhelm führen Unausgeſetzt hängen ſich an den
Beinamen Fragen Vorbehalte Zweifel die das reine Bild der
Verehrung wie es im Volke pulſirend fortlebt trüben Die
Wiſſenſchaft die Univerſitäten haben den Beinamen nicht auf
genommen offiziell wird er gebraucht Daraus entſteht eine
dauernde Spannung die ſchon in dieſen Tagen ſich ſehr
merklich fühlbar gemacht hat

Ueber das Diner beim Admiral Hollmann wird
noch gemeldet Der Kaiſer fuhr Abends 7 Uhr beim Admiral
Hollmann vor und wurde am Treppenaufgang vom Staatsſekretär
empfangen während ihn auf dem Flur im erſten Stockwerk die
Wirthin des Hauſes begrüßte Der Kaiſer reichte Frau Admiral
Hollmann den Arm und geleitete ſie in die Vorgemächer hier ver
abſchiedete ſich die Dame nach kurzer Zeit von Sr Majeſtät worauf

Haupt Eurpeckütion des General Amzeiger

Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Dabei ließ ſich der Kommiſſar über den mäßig großen

ur nach dem Arbeitszimmer des Unterſuchungsrichters einem
ehaglich eingerichteten zweifenſtrigen Raume führen

ie Wirthſchafterin entzündete eine Stehlampe und dann
ging 33 nach der Schlafſtube des Gerichtsrathes um dieſen
zu wecken

Der Kommiſſar hatte nicht lange auf des letzteren Erſcheinen
zu warten Schon nach knapp zehn Minuten kam Rath Dau
miller aus der Nebenthür und in ſeinem rundlichen gutmüthig
dreinſchauenden Geſicht lag ebenſoviel Unwillen über die frühe
Störung als Spannung wegen der vermuthlich wichtigen Urſache
derſelben ausgeprägt

Nun Sauer was giebt es denn in aller Morgenfrühe
fragte er in nicht eben freundlich klingendem Tone ſeinem Unter
gebenen kurz mit dem Kopf zunickend Jch bin etwas ſpät

Hauſe gekommen jetzt liegt mir der Schlaf noch in allen

Um ſo mehr bedauere ich Sie mit einer Dienſtſache be
helligen zu müſſen Herr Rath entgegnete der Kommiſſar näher
tretend Es iſt heute Morgen um ein Viertel auf fünf Uhr
vom Sicherheitswachmann Burger beim Patrouillengang in den
Anlagen auf dem Rathhausplatze der blutüberſtrömte Körper
eines etwa dreißigjährigen offenbar den beſſeren Ständen an

ehörigen Mannes in welchem wir bereits einen eifrigen Beber

Drei z

un Rennplätze den Buchmacher Fleiſcher erkannt
nden worden Es liegt offenbar ein Raubmord

verſuch vor denn außer einer alten ſi ernen Cylinderuhr fanden

Eingang Dachritzſtraße

haus überführten ſchwerverletzten Manne vor Hart neben dem
Thatorte aber wurde ein geleertes Portemonnaie aufgefunden
das zweifellos aus den Taſchen des Unglücklichen geraubt
worden iſt Dieſer iſt noch nicht vernehmungsfähig geweſen
aber der wachthabende Arzt des Krankenhauſes meinte daß das
Bewußtſein nochwals zurückkehren könne Jch hielt es unter
den obwaltenden Umſtänden für meine Pflicht Jhnen Herr
Rath ungeſäumt Meldung zu erſtatten

Daran haben Sie recht gethan verſetzte kopfnickend der
Unterſuchungsrichter der mit einem Male ein völlig anderer
geworden zu ſein ſchien und nun nachdenklich die Stirn run
zelte Wiederum ein Raubmordverſuch das iſt nun ſchon
der dritte innerhalb kurzer Zeit

Nur daß die andern keinen ſo ſchlimmen Verlauf genommen
haben fiel der Kommiſſar in gedämpftem Tone ein Jch
möchte ſchon jetzt behaupten daß ein und dieſelbe Bande dieſe
verſchiedenen Uebelthaten verübt hat Auffällig iſt es in erſter
Linie ſchon daß alle drei Attentate jeweilig in einer Nacht vom
Freitag auf den Samstag ſtattgefunden haben Vor vierzehn
Tagen wurde der Spanier de Caſtreras überfallen ihm
wurden ungefähr fünfzehntauſend Gulden geraubt

Ganz richtig ſagte der Unterſuchungsrichter Jch habeden Mann ja ſelbſt vernommen Er klagte über heftige Schmerzen

am Hinterkopfe und meinte als er ahnungslos in früher Morgen
ſtunde nach Hauſe gegangen durch Schläge auf den Kopf be
täubt und dann ausgeraubt worden zu ſein

Dem Schweden Rasmuſſen der noch i im Spital dar
niederliegt iſt es ja genau ſo ergangen fiel der Kommiſſar
nachdenklich ein wurden gar dreiundzwanzigtauſend
Gulden geraubt Auch er hat keine Ahnung von den hätern

Grofze AUlrichſtrafze 16
ſich keinerlei Werthſachen bei dem ungeſäumt nach dem Kranken oder will zum mindeſten mit der Sprache nicht heraus denn

ganz richtig ſcheint es mir mit ihm nicht zu ſein Es iſt über
haupt im höchſten Grade auffällig daß geringe und leicht auf
die Spur der Thäter führende Werthſachen wie Uhr und Ringe
den Opfern in allen drei Fällen übereinſtimmend belaſſen worden
ſind Wir haben es alſo jedenfalls mit ganz raffinirt ins
Werk geſetzten planmäßig überdachten Verbrechen zu thun

Der Unterſuchungsrichter war einmal im Zimmer auf und
nieder geſchritten jetzt blieb er mit über der Bruſt gekreuzten
Armen vor dem Kommiſſar wieder ſtehen

Sie ſagen daß Sie den heute Nacht überfallenen Menſchen
bereits rekognoszirt haben fragte er

Der Kommiſſar nickte mit dem Kopfe So iſt es Herr
Rath entgegnete er Es iſt ein nicht zum beſten beleumundeter
gewerbsmäßiger Buchmacher der ſich auf allen Rennplätzen um
hertreibt und ausnahmslos in den geheimen Spielklubs zu
Haufe iſt

Ueber die Höhe des erlittenen Verluſtes vermochte er nichts

anzugeben
Nein da er noch nicht zum Bewußtſein zurückgekehrt iſt

können wir vorläufig nur mit e rechnen
Jndeſſen wird er doch eine Brieftaſche und Geld im Portemonnaie

bei ſich getragen haben
Vielleicht haben Sie die Güte während ich mich vollends

ankleide einen J zu beſorgen damit wir ungeſäumt zuſammen nach dem Krankenhaus ren können

Der Kommiſſar ging
Etwa eine halbe Stunde ſpäter als eben auf den Straßen

das zitternde Zwielicht des fahl heraufdämmernden W
ſich geltend machte ſprachen die beiden Beamten in dem a
gemeinen Krankenhauſe neben der Alſerkaſerne vor Sie wurden
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die Geladenen ihre e an der Tafel einnahmen Der Kaiſer
der Admiralsuniform trug war in beſter Laune und unterhielt

ſich während des Diners ſehr lebhaft mit dem ihm gegenüber
ſitzenden Gaſtgeber und ſeinen nächſten Nachbarn Admiral Köſter
und Admiral v Knorr Außerdem nahmen an dem Mahl Theil

die Herren Frhr v Berg Frhr v Lynker Kapitän zur See
Reck Kapitän zur See Frhr v Senden Bibram u a ch

dem Diner fanden die Herren in den anſtoßenden Gemächern
d zwangloſer Unterhaltung zuſammen wobei das Geſpräch n ch

die neueſten Tagesereigniſſe ſtreifte Gegen 11 Uhr verabſchledete
ſich der Kaiſer und kurze Zeit darauf verließen auch die übrigen
Gäſte das Haus

Der Kaiſer n wie Berliner Blätter berlchten vor
Kurzem von Herrn von Oertzen den bei Neumünſter Holſtein
belegenen Hof

Fürſt Bismarch hat wie nunmehr feſtſteht vom Kaiſer
weder am 22 März noch am 1 April einen Glückwunſch erhalten

ielfach taucht die Verſion auf die vor einigen Monaten erfolgte
erbffentlichung des den den Separat Abkommens habe
en Kaiſer derart verſtimmt daß er alle Beziehungen zum Fürſten

Smarck abgebrochen habe Die Red
Das Befinden des Fürſten Bismarchk hat ſich ſo weilt

gebeſſert d Profeſſor Schweninger erklären konnte es liege
nicht die geringſte Gefahr und kein Grund zur Sorge mehr vorwenn auch der Fürſt noch immer ſchonungsbedürftig el

Die Reichstags Kommiſſion zur Vorberathung
des r at die zweite Leſung beendetund den Entwurf nach den Beſchlüſſen der erſten Leſung au

genommen

Die Reichstagskommiſſion für die Handwerks
r vom Abg Baſſermann für Dienſtag

zur erſten Sitzung einberufen worden
Der Nachtragsetat in Höhe von 45655 538 Mk iſt

dem Reichstag zugegangen gleichzeitig mit einem Geſetzentwurf
wegen Aufnahme einer Anleihe in Höhe von 44372742 Mk
für Zwecke der Verwaltung des Reichsheeres entſprechend der im
Nachtragsetat geforderten Summe

S r Ulm und nicht nach Weingarten iſt das 2 Bataillon
des 127 gen verlegt worden Der Reichstag
d bekanntlich in ſeiner Sitzung vom 27 März eine Reſolution

eſchloſſen die Erwartung auszuſprecheu daß für die Kaſernements
der beiden neu zu bildenden württembergiſchen Jnfanterie
Regimenter die Bauten in Weingarten verwendet würden
Der Bundesrath iſt dieſer Reſolution nicht beigetreten Die Red

Dresden 4 April Die Regierung erklärt daß ſie
eine Konſumvereins Umſatzſteuer für nicht geboten anſehe
da die Wirkungen einer ſolchen Steuer unberechenbar ſeien
Auf dem Verbandstage der Land wirthſchaftlichen Ge
noſſenſchaften im gegen Sachſen deſſen Verhandlungen
ein Vertreter der ſächſiſchen Regierung beiwohnte wurde geſtern
eine land wirthſchaftliche Genoſſenſchaftskaſſe gegründetwelcher ſofort viele Landwirthe unter m namhafter Beiträge

beitraten Heute beſchloß der Verbandstag den Getreide
verkauf der Landwirthe genoſſenſchaftlich zu regeln Das
Betriebskapital iſt durch Zeichnung von Antheilſcheinen dem Ver
hältniß der Größe des Landbeſitzes entſprechend zu beſchaffen Die
endgültige Erledigung dieſer Angelegenheit bleibt dem im Auguſt
dieſes Jahres hier ſtattfindenden 13 allgemeinen Vereinstag der
deutſchen Landwirthſchaftsgenoſſenſchaften vorbehalten

Poſen 4 April Der Kreistag des Kreiſes Rawitſch be
willigte zum Andenken an die hundertjährige Wiederkehr des
Geburtstages Kaiſer Wilhelms I einſtimmig ein Kapital von
10000 Mk das zur Unterſtützung von alten Kriegern ver
wendet werden ſoll die Penſionsberechtigung nicht erworben habenGraudenz 4 April Ueber die politiſche Blutthat im
Kreiſe Schwetz anläßlich der Nachwahl zum Reichstage ſchreibt
der Geſellige Lehrer Grütter war am Nachmittage des
31 März zu Schwetz in Geſchäften geweſen und befand ſich
Abends gegen 9 Uhr auf der Rückreiſe per Eiſenbahn von Schwetz
nach Terespol in einem Wagen 4 Klaſſe mit über dreißig Männern
uſammen Seine Reiſegefährten waren größtentheils polniſche
rbeiter und Maurer welche wie uns berichtet wird auf

Koſten einer polniſchen Vereinigung in Poſen von Königsberg
wo ſie z Zt vorübergehend beſchäftigt ſind nach ihrem Wohnort
Schwetz zur Abgabe ihrer Stimmzettel gekommen waren und nun
dem letzten Zuge ihre Rückfahrt angetreten hatten Zwiſchen dem
Lehrer Grütter und einigen Polen ſcheint ein Geſpräch über den
Ausfall der Wahl in der Stadt Schwetz entſtanden zu ſein die
dort für die Polen trotz der großen Anſtrengungen zwei Stimmen
weniger als für den deutſchen Kandidaten ergab Jm Laufe der
heftigen Unterhaltung ſollen Polen dem Lehrer Stiche mit ihren
Taſchenmeſſern beigebracht haben Ein Pole ſoll ihn gewürgt
und von der Plattform des Wagens aus auf die G ſich
geflüchtet hatte auf den Bahnkörper heruntergeſtoßen haben
Nach der Mittheilung eines unſerer Korreſpondenten aus

Schwetz ſoll der Direktor der Provinzial Jrrenanſtalt in
Schwetz Sanitätsrath Dr Gronau welcher Abends gegen 10 d
Schönau paſſirte ſchon bei Au der Leiche feſtgeſtellthaben daß G erwürgt worden ſel An daſe der Leiche keſanden

ſich jedenfalls verdächtige Flecken Jm Eiſenbahnwagen wurde
eine große Blutlache entdeckt die von den Stichwunden herrühren
dürfte Hut und Stock des Lehrers fanden ſich im Wagen vor
Daß G während der Fahrt aus dem Wagen geſprungen ſein ſollte
um zu retten iſt kaum anzunehmen ed wird allem Anſchein
nach alt gegen ihn angewendet worden ſein Der erſte
Staatsanwalt zu r folgende BekanntmachungDie Perſonen welche am 31 März 16897 die vierte Wogentlaſſe
des um 8 40 Minuten Abends von Schwes abgelaſſenen en

zuges von Schwetz oder Schönau ab benutzt haben erſuche ich
umgehend mir ihre Namen behufs Vernehmung als Zeugen mit
zutheilen Eine Perſon iſt bereits r r worden Der ge
tödtete Lehrer Grütter hinterläßt eine Familie mit ſieben kleinen
Kindern Als ein begabter Botaniker war Grütter ſeitens des
botaniſchen Jnſtituts der Univerſität Berlin wiederholt auf Reiſen

ln worden zur Erforſchung der Flora Weſt und Oſtpreußens
merkt werden muß noch daß ſchon einmal zuvor nämlich

in der Stichwahl am 9 Juli v Js das Wahlrecht durch den
polniſchen Fanatismus mit Blut befleckt wurde indem die Gebrüder
Neumann von einem polniſchen Edelmann angeſchoſſen wurden

OeſterreichUngarn
Wien 4 April Heute Vormittag fand unter dem Vorſitze

des Kaiſers eine 18/ Stunden währende Miniſterratsſitzun gſſtatt
an welcher ſämmtliche öſterreichiſche Miniſter theilnahmen Der
Kaiſer eröffnete demſelben daß er die Demiſſion des Kabinets
Badeni nicht annehme

Frankreich
Paris 3 April Jn der heutigen Sitzung der Depu

tirten kammer richtete Gauthier an die Regierung eine An
frage wegen der Ereigniſſe im Orient und iſt der Anſicht
daß die Dinge ſich verwickelt hätten und der Horizont ſich ver
dunkelt hätte Gauthier verlangt alsdann zu wiſſen welches die
Ergebniſſe der Entſendung der Truppen nach Kreta geweſen ſeien
und was die Regierung thun werde wenn die Verhandlungen
fehlſchlügen des weiteren fragt er ob das Einvernehmen der
Mächte noch ſo vollſtändig ſei wie früher und bedauert daß
Frankreich ſich mit der Türkei gegen Griechenland verbinde Hierauf
beſteigt Hanotaux die Tribüne Er erinnerte daran daß er
vor 14 Tagen den für die Regelung der kretenſiſchen Angelegen
heiten angenommenen Plan auseinandergeſetzt habe Dieſer Plan
befinde ſich gegenwärtig in der Ausführung Die Autonomie
Kretas ſei proklamirt worden es ſei nicht zutreffend zu ſagen daß
die Autonomie von den Kretenſern nicht günſtig aufgenommen
worden ſei Europäiſche Truppenabtheilungen hielten die Küſten
ſtädte beſetzt die Mächte würden erforderlichen Falles weitere
Maßregeln ergreifen um die Küſtenſtädte zu ſchützen An der
theſſaliſchen Grenze iſt es bisher zu keinem ernſten Ereigniß
gekommen ich will indeſſen nicht verhehlen daß die Anhäufung
von Truppen auf der einen wie auf der andern Seite uns wirk
lichen Grund zur Beunruhigung giebt welche nur durch die Er
klärungen der griechiſchen und der türkiſchen Regierung jeden Akt
einer Offenſive zu vermeiden gemildert wird die Mächte haben
mit ihren Warnungen in dieſem Sinne nicht geſpart Anderer
ſeits ſcheinen die Balkanſtaaten noch immer geneigt eine weiſe und
reſervirte Haltung zu bewahren welche ſehr zur Aufrechterhaltung
des allgemeinen Friedens beiträgt Die Mächte bleiben darin
einig ihre Bemühungen darauf zu richten zu verhindern daß die
gegenwärtigen Ereigniſſe ſchwerere Folgen für den allgemeinen
Frieden herbeiführen Das iſt ihr Hauptziel bisher iſt es erreicht
worden Beifall Die Angelegenheit war damit erledigt

n RußlandOdeſſa 4 April Der Dampfer der freiwilligen Flotte
Cherſon welcher in Sebaſtopol eine Feldbatterie an Bord

nahm hat hier ein Bataillon des 56ſten Schitomirſchen Regiments
in Stärke von 657 Mann und 15 Offizieren nebſt 20 Pferden auf
genommen und iſt nach Kreta in See gegangen Der DampferTchihachow iſt mit zweihundert griechüchen Reſerviſten und

Freiwilligen abgegangen

Orieunt
Athen 3 April Aſty meldet daß der Plan der Groß

mächte die gewaltſame Vertreibung des Oberſten Vaſſos in
letzter Stunde in Folge der Verſagung der Betheiligung Deutſch
lands geſcheitert ſei Nach der Eſtia hat der deutſche Geſandte
von ſeiner Regierung ein Telegramm erhalten daß die Blokade
der griechiſchen Häfen nunmehr beſchloſſen ſei Aus Arta
wird das Erſcheinen dreier Banden Aufſtändiſcher gemeldet
die bereit ſind in Macedonien einzufallen Die Aushebekommiſſion
wurde angewieſen in Budapeſt für 450 000 Drachmen en
für die Artillerie zu kaufen

von dem ebenfalls benachrichtigten und darum frühzeitig herbei
geeilten Chefarzt ſelbſt empfangen der ſie zuerſt uach ſeinem
Sprechzimmer geleitete

Auf die Nachfrage des Unterſuchungsrichters wie es mit
dem Verwundeten ſtehe zog er vielſagend die Achſeln in die
Höhev Für das Leben dieſes Mannes gebe ich keinen Kreuzer

mehr verſetzte er dann Die Verwundung iſt eine abſolut
tödtliche und durch einen mit großer Kraft und Gewandheit

eführten Dolchſtoß herbeigeführt worden der vom Rücken einben end und zwiſchen den Rippen ſich durchzwängend,die Lunge

durchbohrte
So handelt es ſich jedenfalls um einen Ueberfall

oder meinen Sie daß die Verwundung dem Unglücklichen etwa
während eines Ringens beigebracht worden ſein kann

Der Chefarzt ſchüttelte energiſch den Kopf Das iſt ganz
unmöglich verſetzte er denn eine ſolche Wunde kann kaum
einem Fliehenden der ſchutzlos den Rücken darbietet geſchweigeeinem Bruſt an Bruſt mit feinem Gegner Ringenden beigebracht

werden da in beiden Fällen dem Thäter die durchaus erforder
liche Treffſicherheit unbedingt abgeht

Befindet ſich der Verwundete wieder bei Bewußtſein
forſchte Daumiller

Vor einer Viertelſtunde ſah ich das letzte Mal nach ihm
entgegnete der Arzt da lag er noch völlig apathiſch da
er wäre überhaupt ſchon hinübergeſchlummert wenn wir nicht
alles auſgeboten hätten um den nur noch dürftig glimmenden
Lebensfaden noch eine kurze Zeit zu erhalten dann verfügt
er auch über eine eiſerne Konſtitution

Wenn Sie erlauben begeben wir uns ungeſäumt zu dem
Verletzten entſchied der Unterſuchungsrichter

Er liegt im Jſolirpavillon ch habe ihm eine beſondere Zelle anweiſen iaſſen berichtete der Thefarzt Wenn

Sie geſtatten begleite ich Sie ſelbſt84 erren verließen das eigentliche Krankenhaus und

Ichritten Uber einen gepflaſterten auber gehaltenen Hof nach

einem zierlich o Wwten Pavillon der inmitten eines rings von
einer hohen Mauer umgebenen Gartens gelegen war Als ſie
die wenigen Stufen welche zu dem Portal des Pavillons
emporführten erſtiegen hatten und in einen mit Strohmatten
belegten Gang eintraten kam ihnen ſchon ein Wärter entgegen

Nummer 6 ſcheint zum Bewußtſein zurückzukehren meldete
der Mann zu dem Chefarzt gewendet Jch wollte eben
Anzeige erſtatten,

Um ſo beſſer entgegnete der Angeredete und ſich erfreut
an die beiden Beamten wendend ſetzte er hinzu Das iſt
unſer Mann

Dann ungeſäumt vorwärts drängte der Unterſuchungsrichter
Gleich darauf betraten die Herren eine ſchmale und einfach

aber freundlich eingerichtete Zelle Auf einer Feldbettſtelle lang
ausgeſtreckt lag ein hagerer etwa dreißigjähriger Mann aus
deſſen wachsbleichem ſchmerzverzerrtem Angeſicht ſchon dieNähe des Todes unverkennbar e Krampfhaft r der
mit geſchloſſenen Augen Daliegende mit den gekrallten Fingernüber die Bettdecke während ab und zu ein ſehr e
Wimmern ſeinen bläulich angelaufenen aber weit offenſtehenden
Lippen ſich entrang

tit theilnahmsvollen Mienen traten die Herren näher und
der Chefarzt legte behutſam ſeine Hand auf die Stirn des
Sterbenden Wirklich ſchlug dieſer unter der zarten Berührung
die Augen halb auf und warf einen irren erloſchenen Blick
in s Leere Schon nach Verlauf einiger Sekunden ſchloß er
die Augen um ſie indeſſen ſofort wieder zu öffnen Zugleich
machte er eine angeſtrengte Bewegung ſich ein wenig im
Bette aufzurichten

Fortſetzung folgt

EWetterbericht des GeneralAnzeiger
rausſichtliches Wetter am G April 1897ei g8 e ud orwiegend trübe kühl zeit

weiſe mit Neigung zu Niederſchl

6 April
Kaneg 3 April Die Aufſtändiſchen auf Akrotiri

verlangten von den Admiralen die Erlaubniß die Halbinſel zu
verlaſſen und ſich über Kaneg zur Beſtellung der Felder zu be

eben Auch ſuchten ſie hierbei den Schutz der Admirale nach
ie aus Selino befreiten Türken wurden trotz der vor dem eng

liſchen Konſul Biliotti eingegangenen Verpflichtung du den
Gouverneur wieder bewaffnet und berelten ſich zum Angriff vor

leine Chronik
Leipzig 4 April r Nur ca 8 Wochen noch und

die Leipziger Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung iſt eröffnet Die Ar
beiten ſchreiten rüſtig vorwärts und iſt beſtimmt zu hoffen daß die Ausſtellung in mögüchſter Vollendung am 24 April eröffnet werden kann

Gegenwärtig ſind gegen 2000 Arbeiter auf dem Ausſtellungsplatze beſchäftigt und iſt u mit der Anfuhr der Ausſtellungsgüter vor einigen

Tagen begonnen worden Welch koloſſale Aufgabe die Spediteure der
Ausſtellung zu bewältigen haben mag der Leſer daraus erſehen daß in
der kurzen Zeit bis zur Eröffnung ſchätzungsweiſe ca 500 Doppelwaggons
zu ſpediren ſind

Nanf h Kroll s Etabliſſement
en

Berlin 4 April
uldigte geſtern Abend e Berlin dem gro olarforſcher Nanſen der
kanntlich hier eingetroffen iſt In der Hofloge erblickte man den Prinzen
r Leopold als Vertreter des Kaiſerhauſes in ſeiner Begleitung
efanden ſich die Gräfin Brockdorff und Graf und Gräfin Keller Von

den großen Würdenträgern des Staates bemerkte man den Reichskanzler
ürſt Hohenlohe die Miniſter von Bötticher Poſadowsky Boſſe undmiral Hollmann Man ſah ferner die Generale von Keßler und

Strubberg und von den Männern der Wiſſenſchaft die Profeſſoren
von Ziegener Kirchhoff Bezold Brunner Weinhold Die rGeſan haſt war in eorpore erſchienen An die Feſtſitzung die wie

erwähnt ſein mag von der Geſellſchaft für Erdkunde veranſtaltet war und
worüber wir ausführlich berichten werden ſchloß ſich ein Feſtmahl an

Berlin 4 April Fahrläſſige Tödtung Der Student Karl
Guederbock der bekanntlich bei einer Kneiperei den betrunkenen Super
numerar Heim dadurch vergiftete daß er ihm um ihn einzuſchläfern
Opiumtinctur in s Bier goß wurde verhaftet und wegen fahrläſſiger
Todtugß dem Unterſuchungsrichter vorgeführt

Braunſchweig 4 April Erſtickt Hier hat ſich ein ſchreck
liches Unglück ereignet Jn der Theerproduktenfabrik von Artmann ſind
drei Arbeiler Familienväter durch Einathmung von Giftgaſen erſtickt

München 4 Aprel Aber an Als Zeichen des Aber
glaubens verzeichnet die Allg Ztg die Thatſache daß am 1 April d
ebenſo wenig wie im vergangenen Jahre niemand in den Stand der
Ehe zu treten wagte Auf dem Standesamt fand daher geſtern keine
einzige Trauung ſtatt

Wien 4 April Brahms Geſtern früh iſt hier einer der
Könige der Muſikwelt ein König welcher ein weites und großes Reich
ſouverain beherrſchte Johannes Brahms geſtorben Brahms wurde am
7 Mai 1833 in Hamburg geboren woſel ſ ſein Vater Contrabaſſiſt im
Orcheſter war Seine erſte muſikaliſche Ausbildung erhielt er von dieſem
ſpäter von Eduard Marxſen Zunächſt trat er als Pianiſt in die Oeffent
lichkeit als Komponiſt erſt ſehr viel ſpäter B iſt ohne Teſtamen
ſtorben in ſeiner zie en r und bei Freunden liegt kein Dokument möglich iſt aber Laß ſich ein Teſtament bei ſeinem Verleger Simrock

in Berlin befindet Sein Nachlaß c weit über 100 fl und iſt
bei der Deutſchen Reichsbank in Berlin deponirt Die Leichenfeier findet
am Dienstag ſtatt

Wien 4 April Ein Bild geſtohlen Jm Kunſtverein wurde
ein blondhaariger Mädchenkopf von Skwercina das werthvollſte unter
den kleinen Bildern geſtohlen Man vermuthet daß derſelbe Dieb der
im ungariſchen Landesmuſem den Bilderdiebſtahl beging auch dieſen aus
geführt hat

Mailand 4 April Folgenſchwerer Einſturz Jn San
Giovanni Valdarno in Toskang ſtürzte vorgeſtern ein der Firma Panichi
gehörendes Fabrikgebäude zuſammen Bisher wurden vier Todte und
ſieben Verwundete aus den Trümmern hervorgezogen doch befürchtet man
daß das Unglück weitere zahlreiche Opfer gefordert habe

Turin 4 April Mord Jn einem Waggon erſter Klaſſe des
Schnellzuges Paris Turin wurde zwiſchen Chambéry und Modane ein
Verbrechen verübt Die Zollbeamten fanden in Modane im Waggon die
Leiche eines eleganten Mannes mit zerſchmettertem Schädel offenbar
ermordet Die Jdentität iſt noch nicht feſtgeſtellt Der einzige Paſſagier
der in dem Waggon mitreiſte wurde in Modane verhaftet Er betheuert
ieine Unſchuld er habe ſeit Chambeéry geſchlafen

Brüſſel 4 April Exploſion Die Einwohnerſchaft der Henne
gauſchen Jnduſtrieſtadt Lodelinſart wurde in der Nacht zum 2 d M
durch eine furchtbare Exploſion aus dem Schlafe geſchreckt Die erſt ſeit

hrerkriſ neu erbaute Gasfabrik war in die Luft geflogen ihre
rümmer wurden weithin über das Stadtgebiet geſchleudert Der an

gerichtete Schaden iſt ein ſehr beträchtlicher viele Häuſer ſind beſchädigt

aber Perſonen ſind nicht verletzt worden
Paris 4 April Erſchoſſen Der Tapezier Lamarre erſcho

ſeine Tochter wegen liederlichen Lebenswandels und richtete dann die Waffe
auf ſich ſelbſt blieb aber nicht ſofort todt worauf er ſich den Hals mit
einem Raſirmeſſer abſchnitt

New York 4 April Einverleibung Die Legislatur der
Vereinigten Staaten beſchloß die Einverleibung Brooklyns und anderer
Vorſtädte in New York wodurch die Bevölkerung auf 83 200000 Perſonen
ſteigen wird

Lokales
Ter Nachdrug un erer OrigingleLokal Berichte ſt nur mit Quellenauge de geſtattei

Halle 5 April
Rektorwahl An Stelle des bisherigen Rektors der Knaben

Mittelſchule Herrn Dr Richter iſt Herr Rektor Götze von den Volks
ſchulen an die Mittelſchulen verſetzt An Stelle des Letzteren iſt Herr
Rektor Grothe aus Straußberg zum Rektor beider hieſigerßVolksſchulen ge
wählt Die Wahl iſt noch nicht beſtätigt Herr Rektor Grothe hat a
die vorläufige Leitung eines Schulbezirks bereits übernommen

J Aus den Francke ſchen Stiftungen Die Realanſtalt der
Francke ſchen Stiftungen befindet ſich entſprechend den ſtaatlichen Anord
nungen über Schulen dieſer Art ſeit 1891 in der Umwandlung vomRealt ymnaſium zur Oberrealſchule indem unter allmählicher n
der Auſſen des erſteren von unten auf der Aufbau der letzteren vor ſi

eht Augenblicklich iſt dieſer ſoweit vorgeſchritten daß die Schüler dereben parallelen Unter Sekunden der Realſchule ihren Jahreskurſus
vollendet haben Dieſer Umſtand machte gemäß den beſtehenden Vor
ſchriften vor der Errichtung der Ober Sekunda eingehende Reviſionen der
Anſtalt und beſondere Prüfungen der Schüler ihrer oberſten Klaſſe wöthig

Nachdem nun bereits im December v J Herr Geh Reg Rath Provinzial
ſchuirath Troſien die Realſchulklaſſen einer dreitägigen Reviſion unterzogen
hatte nahm derſelbe zu Beginn der vorigen Woche im Anſchluß an das
Abiturienteneramen des Realgymnaſiums die erf ſämmtlicher
52 Unterſekundaner der Realſchule ab die ſich auf alle h inngegegenſtände
erſtreckte und deshalb drei Tage in Anſprug nahm Die Akten über dieſe
Prüfung die wie wir hören ein ſehr günſtiges Reſultat ergeben hat
werden nunmehr der Reichsſchulkommiſſion eingereicht werden au deren
Gutachten hin der Herr Reichskanzler die Berechtigung zur Aus ellun
von Zeu d für den einjährig freiwilligen Dienſt der Schule au
Neue ertheilen wird Inzwiſchen wird der weitere Ausbau der Ober
Realſchule ſich vollziehen indem deren OberSekunda mit mehr als 30
Schülern nach den Oſterferien ins Leben treten wird ſo daß dann in
drei Jahren die Umwandlung der Anſtalt vollſtändig dur d r
wird Damit werden dann die Francke ſchen Stiftungen in dieſer Ober
realſchule eine den ſtaatlichen Beſtimmungen entſprechende neue Vollanſtalt
mit 9jähriger Dauer an Stelle des zur Einziehung gelangenden Real
gymnaſiums beſitzen Leider laſſen die räumlichen Verhältniſſe es nicht
zu die bisher wegen der ſtet e Frequenz eingerichteten

arallel Abtheilungen aller Realſchul Klaſſen weiter fortbeſtehen zu W
s hat daher das Direktorium der Stiftungen ſchon im December 1895

ſich dahin entſchieden dieſe Parallel Abtheilungen und nach wiedereinzuziehen achdem demgemäß Oſtern v 9 die ParallelSexta auf

ehoben iſt wird zu Beginn des neuen Schuljahres daſſelbe mitParallel Quinia g e Von der noch in letzter Zeit erwogenen
richtung von Nebenklaſſen mit Latein Unterricht nach dem Frankfürter oder
Altonaer Syſtem hat das Miniſterium ſicherem Vernehmen nach jetzt end
giltig Abſtand genommen

e 5

B

be

i

Z s 3



e

t

er

So

Dienstag
Bahlbezi in hat morgen Abend im

tszimmer des Rathskellerg Monatsverſammlung in welcher
wichtige commünale Angelegenheiten zur Beſprechung ge

l en Etadttheater Morgen Olenstag findet das Benefiz unſeres be

liehten jugendlichen Helden und Liebhabers Leopold Kramer ſtatt der
den Ferdinand in dem neueinſtudirten Trauerſpiel Kabale und Liebe

en wird Auf die am Mittwoch Nachmittag ſtattfindende r
e Feſtvorſtellung wollen wir ganz beſonders hinweiſen Die Plätze

Orcheſterſitze Parquet Parterre Logen und l Rang koſten nur 50 Pfg
der II und III Rang iſt für die Mannſchaften des hieſigen Regimentsr eben Zur Aufführung gelangt Wildenbruch s vielmſteiten Legende
Willehalm der und dürfte bei dem billigen Eine is
reiſe es wohl Niemand verſäumen dieſes Werk kennen zu lernen UnſernSönen Kunſttempel unter ſo ginn e Bedingungen zu beſuchen dürfte

wohl kaum wieder Gelegenheit werden Abends findet die letzte Auf
führung der reizenden melodiöſen Oper Die weiße Dame zu kleinen
Preiſen ſtatt Die nächſte Aufführung im Rin t Nibelungen derDie Walküre erfolgt reitag 9 April

eater Die für den heutigen t angeſetzte erſte
e r des Wildenbruch ſchen Schauſpiels Meiſter Balzer muß auf8 Tage a oben werden es findet dafür eine Aufführung des Henle ſchen

u piels Durch die Jntendanz ſtatt worin Frau Käthe Baſté die

ielt Am Dienstag geht als letztes n der Frau Käthe
é das Paul Lindau ſche Luſtſpiel Die beiden Leonoren in Scene

Am Mittwoch wird die überaus komiſche Geſangspoſſe Eine tolle Nacht
wiederholt Vom Donnerstag ab wird die erſte Liebhaberin Alma Felden
auf n aſtirenMuſikaliſche Soiree Jm Bereinslokale veranſtaltete am Freitag
Abend die Pfälzer Colonie Schützengeſellſchaft ihre diesjährige
vierte und letzte Soiree Ein ſehr gewähltes und reichhaltiges Programm

welches von der Geſan Hir E Rottmann ausgeführtwurde fand lebhafteſten Kafall In liebenswürdigſter Weiſe erfreuten auch

Mitglieder des Geſang Vereins Harmonie Trotha deſſen Leiter ebenfallsHerr Muſiklehrer Rottmann iſt die z lreich ar Zuhörer durch

mehrere Männer Chöre Eine Ballfeſtlichkeit beſchloß die Feier
Concert Auf das morgen Dienstag in den Kaiſerſälen unter

Mitwirkung des Herrn Concertmeiſters Carl Prill aus Leipzig ſtatt
findende IV letzte Abonnements Sinfonie Concert der ver
einigten Kapellen des Halleſchen Stadt und Theater Orcheſters und des

Füſ Regts Nr 36 wollen wir hiermit nochmals hinweiſen
Näheres über das Programm finden unſere Leſer im Jnſeratentheile

Kreisverein Halle im Verbande deutſcher Handlungs
e Laut dem in der ordentlichen Generalverſammlung er

atteten Jahres bericht hat der Verein eine lebhafte Weiterentwickelung
erfahren Jm Jahre 1896 hat ſich die Zahl der Mitglieder von 410 auf

490 darunter 2 außerordentliche erhöht Die geſchäftlichen Angelegen
heiten wurden in 12 Monatsverſammlungen und einer Generalverſammlung
erledigt welche letztere ſich mit dem Entwurfe des neuen Handelsgeſetz
buches beſchäftigte und ferner die Veranſtaltung einer Sammlung für das
Geneſungsheim beſchloß Dieſe Sammlung hat einen Reinertrag von1002 50 Mt ergeben und zwar von den ſelbſtändigen Kaufleuten 731 Mk

und von Verbandsmitgliedern 483,50 Mk An Unterſtützungen ſind an
hieſige Mitglieder 60 Mk gewährt worden Dte Stellenvermittellung für
welche bedeutende Erleichterungen geſchaffen ſind iſt recht rege benutzt ſie

an offenen Stellen 156 zu bedienen Bei der Vorſtandswahl ging
Julius Benkenſtein wieder als Vertrauensmann hervor während

u ſeinem Stellvertreter Herr Werner Funger und zum Schriftführer Herr
ichard Wipper berufen wurden Der Verband unterhält bekanntlich in

Fare eine Geſchäftsſtelle deren Jnhaber Herr Max Müller Ranniſche
28 zu allen auf den Verband bezüglichen Auskünften gern

ereit ſſt
Der Nordvoſtthüringer Turngau hielt geſtern in der Turnhalle

am Roßplatz für den Bezirk rechts der Saale eine Vorturnerſtunde ab
An den Uebungen welche der Bezirksturnwart Herr Lehrer Löffler
leitete nahmen faſt 50 Vorturner aus den verſchiedenen Vereinen Theil
Es kamen Ordnungs und Freiübungen und ſodann Geräthturnen zur
Vorführung Nach beendetem Turnen wurde in der Aktienbrauerei die
übliche Sitzung abgehalten Herr Löffler hielt einen Vortrag über das
Thema Die deutſchen Volksſpiele im Lichte der deutſchen Turnkunſt
Redner ſchilderte eingehend die Beſtrebungen des Centralausſchuſſes für
deutſche Volks und Jugendſpiele Er erkannte den berechtigten Theil
derſelben an kam aber zu dem Schluſſe daß ſehr viele Spiele überflüſſig
und von dem größten Theil der Turner kaum auszuführen ſei Als beklagenswerthes Reſultat werde ſich ergeben daß ſich immer mehr Perſonen

der beſſeren Stände die bisher noch zu den Turnvereinen gehören
von dieſen ab und den Sportsvereinen zuwenden werden Jn der ſich
anſchließenden Debatte in der ſich alle Redner mit dem Vortragenden im
Einverſtändniß befanden führte Herr Lehrer Meyer noch aus daß der
Erfolg des Centralausſchuſſes wohl für lange Zeit kein zu großer ſein
werde Die Volksthümlichkeit werde ſicher auf Seiten der Turner bleiben
wenn dieſe das Turnen in bisheriger Weiſe ausbauen und nur die Spiele
in ihr Programm aufnehmen würden die von den Turnvereinen auszu
führen ſeien Die nächſte Bezirksvorturnerſtunde wird am 9 Mai in
Wörmlitz abgehalten werden

Flöſſerei Der Herr Ober Präſident hat im S 8 der PolizeiVer
ordnung für die rn und Flöſſerei auf der Saale und Unſtrut vom
17 Juli 1896 folgenden Abſatz eingeſchaltet Auf der Saale von der
Unſtrutmündung bis Halle ſowie auf der Unſtrut genügt für Flöſſe von
Se Schneideholz und Schwankholz mit nicht mehr als 2 Gelenken

Flöſſe von Schachtholz und Hängelbäumen mit nicht mehr als 8 Ge
lenken und für Flöſſe von Pflockhölzern Brettern und Latten mit nicht
mehr als 6 Gelenken die Bemannung mit je einem Flöſſer

Aſtronomiſche Erſcheinungen im April Seit dem 20 März
befindet ſich die Sonne die am 1 April 19,96 Mill Meilen entfernt iſt
im Zeichen des Widders und wird am 2 Oſtertage in das des Stieres
elangen Der Mond iſt Neumond am Vollmond am 16 Er ſteht
n Erdferne am in Erdnähe am 17 Merkur erſcheint von Mitte

April an in NW als Abendſtern kann aber ſchwer gefunden werden
Der Glanz der Venus nimmt ſehr ſchnell ab der Planet kann zu Ende
des Monats nicht mehr geſehen werden Auch der Mars wird immer
lichtſchwächer jetzt geht er ,3 Ende April ſchon um 1 Uhr Nachts
unter Jupiter iſt noch ſehr hell und kann jetzt noch 9 nach vier
Wochen nur 6 Stunden lang geſehen werden Saturn erhebt ſich Abends

10 Uhr Die große Axe der Elipſe ſeines Ringes iſt jetzt 2,43 Mal
ſo groß als die kleine Drei Vollmondsbreiten nördlich von ihm befindet
ſich Uranus der in grünlichem Lichte eines Sternchens 6 Größe er
ſcheint und mit bloßen Augen ſchwer zu finden iſt Neptun iſt teleſkopiſch
ſteht in den Zwillingen und geht gegen 8 Uhr früh unter Jn Mondnähe befinden ſich Venus am Mars am Jupiter am 13 Saturn

und Uranus am 19 Der Firſternhimmel bietet am 1 um 10 und
am 15 um 9 Uhr Abends folgendes Bild Hoch über uns ſteht der
Wagen Gr Bär deſſen Hinterräder gerade jetzt durch den Meridian

r Die Deichſel zeigt nach O hin Nördlich von den Hinterrädernſe t der Polarſtern faſt ſüdlich der helle Regulus im Löwen

weſtlich die Zwillinge Kaſtor und der hellere Polux Süd
weſtlich von dieſem finden wir Prokyon im Kl Hund tief am nord
weſtlichen Horizont Sirius der ſich verabſchiedet Etwas nördlich

ervon iſt Orion im Begriff zur Rüſte zu gehen Nach N zu gleich
alls dem Horizont nahe begegnen wir dem Stier mit Aldebaran denHyaden und Plejaden aug dieſes Bild entſchwindet alsbald Oeſtlich

von den Plejaden finden wir die ſtrahlende Kapella im Fuhrmann
Am öſtlichen Himmel ſuchen wir tief im S die helle Spika auf von
den uns nordnordöſtlich der röthliche Arkturus im Bootes funkelt
Hinter dieſem ſtrahlt das Bild der Krone Nördlich von dieſer erkennen

ral Anzeiger 6 April Seitewir Wega und weſtlich das en Bild der Kaſſiopefa Die
Milchſtraße ſteigt ſüdlich vom Sirius empor verfolgt erſt eine nörd
liche nachher eine nordöſtliche endlich eine öſtliche Richtung Siern
ha en ſind beſonders in den Nächten der re ſichtbar Sie

gehen vom Bilde der Leyer W und werden Lyriden genannt
Jm goldenen Kranz Das Karl Ehepaar hier

Saalberg begeht heute ſein goldenes Ehejubiläum Der Zufall fügt
es daß Vater Meinhardt welcher 1848 ſowie 1849/50 als Landwehrmann
einberufen war mit einem ſeiner Söhne der am Feldzuge 187071 theil
nahm gleichzeitig Veteran iſt und dem hieſigen Veteranen Verbande an

Beide dlenten im gleichen Regiment Magdeb Jnf Reg Nr 27
Zrinz Louis Ferdinand von Preußen Die alten Leute wurden heute in

aller Frühe durch eine Morgenmuſik Seitens der Kameraden des Veter
Verb erfreut und ihnen dann ſpäter noch eine künſtleriſch tte
Glückwunſchadreſſe in ſchönſter Einrahmung re eine Abordnung über
reicht Es fehlte an ſinnreichen Spenden und Blumen im Allgemeinen
nicht Am Vormittag erfolgte in der Kirche St Georgen die kirchliche
Einſegnung g erwähnen iſt noch daß das gleichfalls auf dem Saal
berg wohnende Lehmann ſche Ehepaar ſeine goldene Hochzeit heute
felert und am ſelben Tage wie Meinhardt in der Kirche St Georgen ge
traut wurde

Der Perſon engug Berlin Halle Nr 28 welcher fahrplan
mäßig Nachm um 5 Uhr 26 Min eintrifft i vorgeſtern nahe der Station
Ludwigsfelde von einem erheblichen Unfall betroffen worden Infolge
Achsbruchs eines Wagens ſchlug dieſer um und ſchob ſich in den Vorderwagen hinein Eine Perſon wurde hierbei ſehr ſchwer verletzt ſechs andere

kamen mit leichten Verletzungen davon ſo daß ſie die Reiſe fortſetzen
konnten Die Strecke war ſechs Stunden lang geſperrt Der Achsbruch
erfolgte wie wir dem Berl Lokal Anz entnehmen bei dem zweitletzten
Wagen Als ein in demſelben ſitzender Herr ſah daß der Wagen um
zuſchlagen drohe ſprang er hinaus Dieſer Sprung wurde ſein Verderben
Der Paſſagier kam mit dem Geſicht auf die Erde zu liegen die Wucht
der Wagentheile aber fiel zum größten Theil auf ihn Die übrigen Mits
reiſenden blieben ſitzen und kamen mit Kontuſionen davon Der ſchwer
der Herr ein Leipziger Kaufmann die genaue Adreſſe konnte wegen
der Vernehmungsunfähigkeit des Patienten noch nicht feſtgeſtellt werden
erhielt die erſte Hilfe ſeitens eines Ludwigsfelder Arztes der ihn mittels
des nächſten Zuges nach Berlin brachte Am Bahnhof harrte der inzwiſchen
requirirte Wagen der Unfallſtation I welcher den Verunglückten nach der
Station in der Wilhelmſtraße transportirte Dort erachtete man jedoch
den Zuſtand als ſo kritiſch daß die ſofortige Ueberführung in das König
liche Klinikum beſchloſſen wurde Der Bedauernswerthe hat ſchwere innere
und äußere Verletzungen erlitten das Leben erſcheint

Einen groſzen Menſchenauflauf verurſachten geſtern Nachmittag
die der Lattchergilde angehörenden Arbeiter Kobſch Hilpert Müller
und Schulze Dieſelben machten ſich den zahlreichen Spaziergängernzunächſt an der Eliſabethbrücke dadurch in außerordentlich läſiget Weiſe

bemerklich daß ſie auf der Straße umhertanzten und allerlei anderen
Unfug trieben Als ein Polizeiſergeant hinzu kam und dem Treiben ein
Ende bereiten wollte widerſetzten ſich die Burſchen lebhaft Es kamen
aber noch einige Beamte hinzu und den vereinten Anſtrengungen derſelben
elang es auch die Lattcher nach der Wache zu bringen Jn der Herrenſraße leiſteten die letzteren noch einmal heftigen Widerſtand und Müller

ging ſogar mit offenem Meſſer auf die Beamten los ſo daß einer derſelben
von der blanken Waffe Gebrauch machen mußte M erhielt mit dem
Säbel einige Schläge auf den rechten Arm wodurch er von weiteren An
riffen abgehalten wurde Die vier rohen Burſchen wurden in Polizei
Hewahrſam genommen

Jn einer gefährlichen Situation befand fich an Sonnabend
eine Laternenputzerin Frau Thorſtraße 34 Dieſelbe war Nachmittags

egen 4 Uhr auf der Schieferbrücke mit dem Putzen einer der dortſehenven doppelarmigen Laternen beſchäftigt Sie hatte zu dieſem Zwecke

die Leiter ſo auf das Trottoir geſtellt daß der linke Leiterbalken auf der
Bordſchwelle und der rechte auf dem Moſaikpflaſter ſtand Ein vorbei
fahrender Motorwagen erfaßte mit dem ca 10 em über den Wagen
hinausragenden Dachrande die Leiter ſodaß dieſelbe zerbrach Die Frau
erfaßte glücklicherweiſe den Laternenarm und konnte ſich an demſelben feſt
halten Der Wagenführer Seibeck hielt ſofort ſeinen Wagen an und
holte die Frau herunter die mit dem Schreck und einem Stoß gegen das
Kinn und die linke Hand davonkam

Grober Unfug Heute früh nach 2 Uhr wurde der Feuermelder
am Grundſtück Steinweg 29 mit zerſchlagener Scheibe und geöffneter
Thür vorgefunden Der Apparat war nicht in Thätigkeit geſetzt worden
Der Thäter iſt unbekannt geblieben

Unfug Am Hauſe des Herrn Kommerzienrath Bethcke in der
Burgſtraße Giebichenſtein war geſtern früh eine an die Genoſſen ge
richtete Warnung zu leſen dahingehend man ſolle die Biere von Freyberg
und Bauer meiden da dieſelben boykottirt ſeien Die Aufſchrift war jeden
falls in der Nacht zum Sonntag bewerkſtelligt worden

Betriebsſtörung Geſtern Abend gegen 98/ Uhr erlitt der Be
trieb der Stadtbahn eine Störung von 20 Minuten weil in der Mag
deburgerſtraße der Arbeitsdraht zerriſſen war

Schon wieder Am Sonnabend blieb das Pferd der Fuhrwerks
beſitzerin Schiergott aus Wettin an der Ecke der Gr Ulrich und Gr
Steinſtraße mit einem Hufeiſen in den Schienen der Stadtbahn hängen
ſo daß das Pferd ſtürzte und ein Eiſen abriß

Todt aufgefunden wurde in ihrer Wohnung gr Schloßgaſſe 1
die verehelichte Arbeiter deren Ehemann ſeit 14 Tagen eine Gerichts
haft verbüßte und ſich auch nach ſeiner Entlaſſung um die Ehefrau nicht
kümmerte Da die Frau ſeit längerer Zeit vermißt und ein Unglück be
fürchtet wurde ſo ließ man die verſchloſſene Wohnungsthür öffnen Jn
der Wohnung wurde die Frau als Leiche aufgefunden Nach Ausſpruch
des Arztes ſoll der Tod anſcheinend in Folge Herzſchlages bereits vor
10 bis 12 Tagen eingetreten ſein einzelne Theile der Leiche waren bereits
mit Schimmel überzogen

Schwindelei Ein frecher Schwindel wurde am Sonnabend Abend
in einem Bäckerladen in der Geiſtſtraße verübt wo ſchon vor einigen
Wochen eine Spielmarke für ein Zwanzigmarkſtück angenommen und der
Betrag herausgezahlt war Am Sonnabend erſchien ein junger Menſch
welcher einen Hundertmarkſchein begehrte und den Schein auch erhielt
Als Gegenwerth gab er eine Rolle mit der aufgedruckten Jnhaltsangabe
100 Mark in 2 Mark Dieſe Rolle wurde anſtandslos angenommen

als man ſie ſpäter öffnete mußte man aber die unangenehme Entdeckung
machen daß die Rolle nur gelbe Zählmarken enthielt Die Schwindler
ſcheinen mit einer gewiſſen polizeiwidrigen Vertrauensſeligkeit welche in
jenem Laden herrſchen muß ziemlich gut bekannt zu ſein

Ans der Umgebung
Lauchſtädt 4 April Schauſpielhaus Ade Das hieſige

Schauſpielhaus übernimmt in der diesjährigen Badeſaiſon der Theater
direktor Rudolf Drießen zur Zeit in Neuhaldensleben Die ſeither
auf der Strecke Schafſtädt Halle gefahrene alte Poſtkutſche nahm am
Mittwoch Abend von den Bewohnern der an der Strecke liegenden Ort
ſchaften rührenden Abſchied Der Schwager blies wehmüthig das Lied

Muß ich denn zum Städtle hinaus An demſelben Tage fand bekannt
lich die formelle Eröffnung der Eiſenbahnſtrecke Lauchſtädt Schlettau ſtatt

W Freyburg 4 April Verſchiedenes Bei Bottendorf wurde
die Ehefrau des Arbeiters Karl als Leiche aus der Unſtrut gezogen
Furcht vor einer bevorſtehenden Operation iſt die Urſache des Selbſt
mordes In Barnſtädt wurde in der Scheune des Laſſe ſchen Gehöfts
beim Strohherunterwerfen die ſchon ſtark in Verweſung übergangene
Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden Der jetzige Pächter des

Der neu erschienene reiehillastrirto Prühſahrs und

mmer Gatalog
wird auf Wunseh gratis und franco Zugesandt

Rathskellers in Laucha früher Oberkellner in Café Furcht in Naumburg

J Lew
Halle a Marktplatz 2 u 3

Herr Ethner übernimmt mit 1 Jullt die Bewirthſchaftung des bekannten
und beliebten Jahnhauſes früher r des Turnvaters Jahn

W r 4 April Eine Lebens müde An der Kangl
brücke in Wiehe wurden Kleidungsſtücke einer weiblichen Perſon gefunden
was vermuthen läßt daß hier eine Lebensmüde den Tod geſucht hat Die
Kleider ſollen einem Dienſtmädchen gehören das vermißt wird und aus
Donndorf ſtammt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
3 April Der EiſenbahnSekretär Olto Goſſow und Margarethe Alt

mann Niemeyerſtraße 11 und Leipzigerſtraße 74 Der Handarbeiter
rmann Spengler und Bertha Jünger Steg 2 und Sgalberg 24 Der
alter Karl Schöndrodt und Marie Niemänn Brachſtedt und Wucherer

ſtraße 58 Der Paſtor Friedrich Witte und Emilie Gerland Halle a/S
und Ehrenhain Der Sekonde Lieutenant Hermann Wagner und Olga
Schwarthe Straßburg und Halle a/S Der Konditor Ernſt Hulde und
Martha Sachſe Halle a/S und Sietſch Der Eiſenbahnbremſer Johannes
Pietrzok und Moritkirchhof 4 und Reinkarz Der SchmiedAlbert Mücke und Bert a Siligh Streiberſtraße 48 und vo k e berg

Der Kutſcher Richard Kraft und Pauline Lühkendorf Charlo S i
und Bedra

Shglcgeliennn en
8 April Der en lfsheizer Karl Voigtmann und Wilhelmine

Vogel W 18 und Schiltzenſtraße 18 Der Poſthilfsbote Maximilian
Wölbing und Pauline Reuter Charlottenſtraße 18 und Gr Steinſtraße 13

Der rege Amtsrichter Dr jur Maximilian Deinhardt und
Margaretha Boerl Apolda und Wettinerſtraße 29 Der Schneider Otto

n und Marie Lippert Martinſtraße 21 und Königſtraße 20 Deralinen und Bergwerksdirektor Max Zell und Eliſabeth Hübner Mans
rrat 48 und Luiſenſtraße 4/6 Der Gelbgießer Otto Ziegler und

Hedwig Löffler r ee 14 Der Schuhmacher Philipp Bendiger
und Jda Schimpf Steinweg 36 und Streiberſtraße 32 Der Kaufmann
Ernſt Deparade und Klara Baumbach Deſſauerſtraße 11 und Olearius
a 5 Der Techniker Friedrich Casper und Emma Weiſe Charlotten
S e en eben 9 2 S e t Pawlowski undarie Renz Streiberſtraße 6 Der uhmacher Heinri errmann undKlara Renneberg Kuttelhof 3 und Brunnengaſſe 15 89

Geboren
3 April Dem Tiſchler Adolf Kümmel ein S Adolf Erich Thorſtraße 22
Dem Buchhalter Ernſt Götte ein S Walther Ernſt Abdolf Linden

ſtraße 74 Dem Kaufmann Hermann Bretſchneider ein S Karl Fran
ermann Fran 56 Dem Maurer Wilhelm Weingardt eine T
dartha Thereſe Natalie Hedwig Kuttelhof 4 Dem Schneider Wilhelm

Müller ein S Auguſt Franz Wilhelm Anhalterſtraße 12 Dem Hand
arbeiter Guſtav Hoffmann eine T Margarethe Luiſe Hardenbergſtraße 39

Dem Konditor Otto Papke ein S Valentin Julius Otto Meckelſtraße I
Dem Handarbeiter Johann Machnicki ein S Paul Karl Saalberg 20

Dem Privatpoſtboten Karl Venske ein S Kurt Otto Kirchthor 26 Dem
Oberkellner Friedrich Oemiſch ein S Friedrich Wilhelm Geiſtſtraße 17

Geſtorben
8 April Des Eiſendreher Franz Ei l S Max 10 M keſtraße 14 Des Fi t Wut a T Martha 10 w

ärten 37 Der Tiſchler Paul Ebert 19 Liebenauerſtraße 171
ittwe Wilhelmine Funke geb Baumberger 74 Zwingerſtraße 15 Der

Maurer Julius Veſterling 20 Klinik Der Thierärzt Martin Gropler
80 J Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 5 April Privattelegramm Das Berl Tagebl

erfährt über das Befinden des Staatsſekretärs v Stephan
Das Befinden hat ſich geſtern nicht gebeſſert Geheimrath
v Bergmann äußerte ſich dahin daß der Kräftezuſtand noch ſchwach

und Schmerzen nicht vorhanden ſeien Der Kaiſer ließ ſich durch
den Flügeladjutanten Oberſt v Pleſſen der Mittags erſchien
Bericht erſtatten und der Familie ſeine Theilnahme ausdrücken
Jm Laufe des geſtrigen Tages ſprachen eine große Anzahl Perſonen
der Hofgeſellſchaft im Reichspoſtamt vor u A die Gräfinnen
Arnim und Königsmarck Auch Freifrau v Stumm und
Profeſſor A v Werner zogen Erkundigungen ein Profeſſor
v Bergmann wird um den vielen Anfragen zu genügen täglich
Bulletins ausgeben auch iſt zum Einzeichnen für die Beſucher eine
Liſte ausgelegt

Frankfurt a 5 April Hirſch s Bur Der Frankf
Ztg wird aus Konſtantinopel gemeldet der Botſchafter
Nelidof dementire offiziell jede Meldung betreffend Konzentration

ruſſiſcher Truppen an der türkiſchen Grenze Aus Kanea
berichtet das nämliche Blatt die türkiſche Bevölkerung der
Stadt und Umgebung habe alle Waffen ablieferyn müſſen
Von den Türken wurden bei dem vorgeſtrigen Gefecht 40 Mann
getödtet und 80 verwundet Die Türken ſind äußerſt erregt

Wien 5 April Hirſch s Bur Die Montagsblätter be
ſprechen die Löſung der Miniſterkriſe ſehr reſervirt und
bezweifeln daß es Badeni auf die Dauer gelingen werde mit
einer parlamentariſchen Zufallsmajorität zu regieren Es ſtehen
heiße Kämpfe im Abgeordnetenhaus bevor da die Deutſchböhmen
die deutſche Volkspartei die Antiſemiten und die katholiſche Volks
partei ſehr enttäuſcht ſind und ſich zur ſchärfſten Oppoſition rüſten

Rom 5 April Wolff s Bur Wie die Agenzia Stefani
aus Suda meldet hätten die Mächte die Flottenbefehlshaber an
gewieſen die friedliche Blokade Athen s zu beginnen Die
Admirale erwägen zur Zeit die bezüglichen Modalitäten

Athen 5 April Hirſch s Bur Hier geht das Gerücht
daß im geſtrigen Miniſterrath unter Vorſitz des Königs die
Kriegserklärung an die Türkei beſchloſſen worden ſei und die
daraufbezüglichen Befehle an die Armee ſchon abgegangen wären

Beſtätigung bleibt abzuwarten Die Red

Leipzig 5 April Das Reichs gericht verwarf dieſer
Tage die Reviſion des am 15 Januar vom Landgericht Düſſeldorf
wegen verſuchter und vollendeter Erpreſſung zu 9 Monaten Ge
fängniß verurtheilten Schriftſtellers Friedrich Baumann Die
Erpreſſung hatte Baumann der Verfaſſer der Schrift Dr Vol
beding und die Seinen gegen Anugehörige des Volbeding verübt
und verſucht
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S7 S7TC CT 722Golck 9

Silher Nickel ung
überhaupt alle Metalle

putzt man
am raschesten schönsten undvilligsten mit

Schmitt Pörderer s

d schwarze Glacé PanrI 25 U 50an J 6 schwarz Halbseide
Paar 50Damenm und Merren GIacG

sohwarz und farbig Paar 90 40 MK

Casse

e e ddalen elS Berg
J F ſMam Graun ee 22 22 meialiputz leS v ne Pebriter ber en

Monopo Choviotſ
Unsere bekannte O S soliäd und modern Du

bewiesen durch zahllose Empfehlungen liefern wir in
schwarz bhau oder braun 8 Meter zum Anzuge für 10 Mark
Extra prima 140 Centimeter breit 3 Met zum Anzuge 12 NK
reine Wolle echte Farbe Muster hiervon und allen
anderen Herrenstoffen in überraschend sehöner Auswabl zu bekannt

niedrigen Preisen franco an Jedermann Kein Kaufawang

Milkes Cie u Aachen Nr 420
Von Dienstag den 6 April ab

6 ſteht ein größerer Poſtenälterer gute rausehpkorto

bei mir zum Verkauf

Moritz SchlIossHalle a Königſtraße 62 Fernſpr Z60

Carl Kochs
Aüährzwieback

S ſtärkt den Knochenbau befördert die Körper
h zunahme und iſt durch feinen hohen rn

und Gehalt an Nährſalzen geeignet d
vor den Folgen fehlerhafter Ernährung zu
ſchützen

Boe Jn Düten und Packeten zu 10 20 80
und 60 Pf in

Carl Koch Rährzwieba Fabrik
HerrenſtraßeS 7 2 W ſteovwie in den bekännten gtin sſtell

Treffe Treſſe Mittwoch den 7 Aen

mit einer großen Auswahl prima
Däuiſcher Spannpferde

Weinstein jun Halle a S
Leipzigerſtraße 54 am Riebeckplatz

In jed besseren Handlung erhältlich
Fabrikanten

Schmitt Förderer
Wahlershausen Cassel

General Vertreter für Halle u
Umgebung

W Curds Laurentiusstr 2

ſconfrmangen dito W

t
E Walther s Nacht

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

v 2 I Crémestärkee CrémefarbPahrre cer So empfehlenPrima Fabrtkate ſolide Preiſe reelle Garantie Fahrenlernen gratis5 R Schöning Mechaniker Dachritzſtraße 2 2 B Walther s Nachf

T Alle Reparaturen an Fahrrädern in eigener Werkſtatt Moritzzwinger 1 u Steinweg 26
S fachgemäß und prompt

r z h eS e W J e 07 r e n i t m e 8 s s 8 S g 3W J e S mit Vanille garantirt rein à Pfd80 bei 5 Pfd 75 PfCacao PulverNienestag den ß Iprilf e
Abends 5 Uhr Carl Booch tie

erötine mein neues Geſchäftslokal o Schnnrrrertf
Untere leipzigerst 2

Elixir ſchnelſtes Mittel
Eriang ein ſtark Haar

gegenüber Krause s Buttergeschäſt

ſtatt dem bis jetzt Leipzigerſtraße 33 inne S

u Bartwuchſ Ver

S Nah e Am S Betrag a i Briefm all Länder

gehabten Laden Allein echt zu beziehen durch

inderg v Haarausfall

Parſümerietabr F W A ReyerJ Chocolacdenhaus bers

Dieſ Elixir tauſndf

Himbeersaft
Jnh Hermann SaklikowWwer von vorzügl Aroma und Geſchmack

ten üarantirt
de iſt all ger

aus Gebirgshimbeeren

Uröl 90 i Fl 50Adler Apotheke Geiſtſtr 15
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